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Bis ins 18. Jahrhundert waren Geographen und Geologen davon überzeugt, dass der Gotthard der höchste
Berg der Alpen sei, und zwar einzig und allein aus dem Grunde, weil im Gotthardmassiv die beiden Ströme
Rhone und Rhein und die beiden Flüsse Reuss und Tessin entspringen. Diese Zeichnung schmückt eine Ecke
einer Karte der Schweiz aus dem Ende des 17. Jahrhunderts und stellt in allegorischen Gestalten die grossen
Ströme und Flüsse des Alpenlandes dar.

Im Jahr 1939, von Anfang Mai bis Ende Oktober, findet in Zürich die Schweizerische Landesausstellung statt.
Sie wird Gelegenheit bieten, die geistigen und materiellen Grundlagen der schwe'zerischen Demokratie in
ihrer reichen Mannigfaltigkeit kennenzulernen. Unser Bild zeigt den preisgekrönten Entwurf von Pierre Gauchat
für das grossformatige Plakat der Landesausstellung. Die Zürcherin empfängt die französisch sprechende
Unterwalliserin, die romanische Graubündnerin und die italienisch sprechende Tessinerin.
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